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Zur Kolonialftage
13 Juli

Ein süddeutsches Blatt bringt in seiner neuesten Nr
sine bemerkenswerthe Auslassung über unser Kolonialwesen
unter der Spitzmarke Weshalb ist Deutschland keine
Kolonialmacht Wir verschweigen heute absichtlich den
Titel um einem Vorurtheil unserer Leser die einer frei
müthigen Aeußerung eines demokratischen Organs vielleicht
nicht mit unparteiischem Auge begegnen würden vorzu
beugen Das Blatt schreibt

Die Frage warum Deutschland nicht eben so gut wie
England in außereuropäischen Ländern festen Fuß fassen
nd Kolonien gründen könne wird jetzt häufig ausge

worfen nicht nur von Leuten die für Deutschlands Missiok
in andern Welttheilen schwärmen sondern auch von Solchen
die verhältnißmäßig gleichgültige Zuschauer der Bestreb
ungen und Kämpfe ihrer Landsleute in jenen fernen Ge
genden sind Ist der Deutsche weniger kräftig weniger
muthig und ausdauernd ist er weniger intelligent als sein
Vetter jenseits des Kanals Fehlt ihm das Talent das
jenem so sehr eigen ist sich überall ein Heim gründen zu
können bet den Antipoden sich so gut wie im Vaterlande
zu Hause und glücklich zu fühlen Eine derartige Be
hauptung könnte nur von Personen aufgestellt werden
welche nie in der Fremde sich umgeschaut nie unter andern
Nationen gelebt und nie Gelegenheit gehabt haben wahr
zunehmen daß dem Deutschen alle diejenigen Eigenschaften
die nicht nur den guten Emigranten sondern auch den
guten Kolonisten machen in hohem Grade verliehen sind
daß in fernen Ländern der Deutsche durch Arbeitsamkeit
Fleiß Intelligenz und Sparsamkeit sich vortheilhaft aus
zeichnet und daß selbst der Engländer eingestehen nwß
der Deutsche sei keineswegs der schlechteste Ansiedler in
seinen Besitzungen Weshalb dennoch die Verschiedenheit
in der Entwickelung beider Nationen

Weshalb Es wird eben der enorme Unterschied außer
Acht gelassen der zwischen beiden Völkern in ihren poli
tischen und sozialen Einrichtungen und Gesetzen noch besteht
Es ist nicht der englische Unternehmungsgeist nicht die
Marine noch die Militärmacht welche das Uebergewicht
ausmachen und so lange die Dinge bleiben wie sie jetzt
sind auch in Zukunft ausmachen werden sondern es ist
gerade der Mangel dieser Militärmacht die Abwesenheit
des bei den Kontinentalmächten bestehenden Armeesystems
welche es England ermöglicht haben seine unter anderen
Verhältnissen erworbene erste Stellung als Kolonialmacht
zu behaupten Deutschland braucht und hält seine kräf
tigsten Söhne während ihrer besten Jahre im Vaterlande
zurück weil Jeder der einen gesunden Körper besitzt
Soldat werden muß und auch nach der verhältnißmäßig
kurzen Zeit aktivm Dienstes wenigstens was die Freiheit
der Wahl eines Aufenthaltes betrifft während der besten
Mannesjahre gebunden bleibt England braucht seine
Söhne nicht im Lande die Welt steht ihnen offen
sie sind nicht an Militär und Reservepflicht gebunden
sie können gehen wann und wohin sie wollen sie
können zurückkehren wann es ihnen beliebt ohne mit einem
Gesetz in Konflikt zu gerathen ohne als Deserteur be
trachtet und behandelt zu werden oder gezwungen zu sein
sich selbst aus der Heimath zu verbannen weil sie dort
ihrer Pflicht als Soldat nicht genügt haben Gerade die
gesunden kräftigen Männer im Alter von 20 bis 40
Jahren sind es welche die besten Ansiedler abgeben und
diese kann Deutschland nicht entbehren Die Tausende
unserer Landsleute welche in englischen und holländischen
Besitzungen sich niedergelassen haben beweisen daß sie fast
alle das zu werden verstehen was ihre Nachbarn gewor
den sind aber es wird dadurch keineswegs bewiesen daß
sie unter deutscher Oberhoheit dasselbe geworden wären
noch daß sie überhaupt freiwillig sich unter dieselbe be
zeben hätten Denn man müsfe doch annehmen daß
unter deutscher Flagge das deutsche Gesetz herrscht daß
Auswanderer die ihre Reichsangehörigkeit behalten in
Ostafrika dieselben Pflichten zu erfüllen haben werden wie
die in der alten Heimath gebliebenen Stammesgenossen
Kurz der Deutsche welcher sich in einer deutschen Kolonie
Niederläßt wird ebenso wie sein Bruder und Vetter zu
Hause der Wehrpflicht unterworfen bleiben Hat nun ein
Familienvater in reiferem Alter eine neue Heimach unter
deutscher Flagge aufgesucht so muß er entweder seine
Söhne welche seine beste Stütze und Hülfe sind zurück
senden um sie Soldaten werden zu lassen oder er muß
n anderes Land aufsuchen wohin deutsche Oberhoheit

nicht reicht
Soldaten und seien es die tapfersten Marinesoldaten

und seien es die bestgeschulten machen immer noch keine
Kolonisten selbst wenn ihnen die Gelegenheit geboten wäre

es zu werden was jedoch nicht der Fall ist Sie können

einen Länderstrich erobern und gegen feindliche Uebermacht
iehaupten das Kolonisiren aber ist eine andere und schwerere
Aufgabe die nicht auf Kommando gelöst werden kann j
sondern nur durch die Macht des eigenen Willens durch
umsichtiges individuelles Handeln durch unabhängiges
freies Vorgehen des Einzelnen je nachdem und wie die
Umstände es nothwendig machen So lange Deutschland
das bleibt was es ist und nach menschlichem Ermessen
bleiben muß nämlich eine bedeutende Militärmacht so
lange kann es eine Auswanderung seiner Bewohner in
großem Maßstabe nicht begünstigen So lange es im In
teresse Deutschlands liegt seine Söhne durch Gesetze an
die Heimath zu binden so lange es einer Armee bedarf wie
es eine solche heute besitzt wird und muß es diese Aus
wanderung zu verhindern suchen Schon aus diesem
Grunde kann Deutschland nicht das werden wozu es manche
Enthusiasten gerne machen möchten nämlich der Rivale
Englands in der Kolonisation der Eigenthümer von Be
sitzungen die sich mit denen des Jnselreiches messen könnten
So lange das erwähnte Hinderniß besteht kann es nicht
einmal auf den Erfolg rechnen welcher den englischen ja
selbst den holländischen Kolonisationsbestrebungen zu Theil
geworden ist und voraussichtlich auch in Zukunft noch zu
Theil werden wird

Wir wollen die Gründe die die obige Frage mit diesen
Ausführungen beantworten gelten lassen möchten aber doch
heute nur kurz wir kommen in einem späteren Artikel
darauf zurück erwähnen daß Deutschland seine Colo
nisation von einem weit anderen Gesichtspunkte aus be
trachtet und betreibt als der Engländer und Holländer
Die Kolonien unter deutscher Oberhoheit sollen unter deut
schem Schutze durch sich selbst durch die eigenen Lan
deskinder gedeihen diese materiell und sittlich he
ben um dem Mutterlande für ein Absatzgebiet
einen bedeutenden Export zu schaffen und zwar
so daß indirekt die Vortheile aus dem gegenseitigen ich möchte
sagen internen Handel immer wieder dem eigenen Lande zu
Gute kommen Das Prinzip Englands die Colonien auszu
sagen und sich nach jeder Richtrng hm finanziell
abhängig zu machen ohne auf die Rechte und den eigenen
Vortheil der Eingeborenen Rücksicht zu nehmen ist kein deut
sches mithin brauchen unsere Kolonien auch nicht die Menge
an jungem kräftigen Menschenmaterial aus dem Mutter
lande wie England Im Uebrigen sind diejenigen Deut
schen die im Auslande leben meist militärfrei und
wenn nicht so giebt es einschlägige Bestimmungen die den
militärpflichtigen Mann von einer event Aktivität so
gut wie entbinden Unerwähnt wollen wir auch
hier nicht lassen daß es gerade Männer waren die nie
in einem Militärverhältniß gestanden hatten oder längst
daraus entlassen waren die 1870 als Freiwillige aus
Amerika und aller Herren Länder kamen um sich dem
Könige und dem Vaterlande zu stellen Das wird sich
auch dann der Deutsche im Auslande nicht nehmen lassen

wenn er bei seiner Auswanderung aus jedem Militär
verhältniß entlassen wird Er kommt doch
zurück

Politische Kachrichte
Berlin 12 Juli Mit der Möglichkeit einer Ab

reise des Papstes von Rom beschäftigt sich eine
Römische Korrespondenz der Germania welche an das
letzte Konsistorium der Kardinäle anknüpft Es heißt da

Seit acht Tagen wird viel Unrichtiges über das am 30
Juni gehaltene Konsisto ium berichtet Einige Zeitungen e
zählen sogar daß der Papst den Kardinal Lavigerie als seinen
Nachfolger bezeichnet habe Um diese Erdichtung zu vernichten
braucht man nur die apostolischen Konstitutionen zu öffnen
um zu ehen daß der Papst in keinem Falle leinen Nachfolger
ernenne darf und daß die Kardinäle ganz frei sind denjenigen
zu wähle den sie nur wollen

Ands e woben in anderer Beziehung in das Geheimniß des
Konsiüonmns eingeweiht sein und geben ihren Lesern phan
wsti chs Mittheilungen darüber So hätte man sich in dieser
Vmammbmg auch mit der eventuellen Abreise des Papstes
von Rom bljchä iigt Diese in der liberalen Presse ziemlich
verbreitete Notiz hat ihren Grund in der Situation des de i
Stuhles Bei vielen Kardinälen und Prälaten Herrschi die
Ueberzeugung daß in nächster Zeit Krieg ausbrechen wird
und natürlich ist man in diesen Kreisen darüber sehr beunruhigt
Wann und wie aber der Papst Rom verlassen wird das weiß
Niemand

Im Kriegsfalle wird die Stellung des Papstes Italien gegen
über eine sehr schwierige Darum muß sich das h Kollegium
der Kardinäle umsehen um einer wichen Lage vorzubeugen
Ist aber erst einmal der Krieg erklärt so wird es dem Papste
schwierig sein zu fliehen Daher muß Alles mit Vorsicht vor
bereitet werden damit der h Bater bevor der Krieg ausbricht
ein sicheres Obdach gefunden hat

Es sagen wohl Einige der Papst könnte das diplomatische
Korps in den Batikan berufen m d unter dessen Flaggen mit
einer gewissen Sicherheit lebe Aber die Sache ist immer
problematisch Mit Sicherheit kann der Papst nur i einem

katholischen Lande wohnen welches zugleich neutral bleibt Dies
Land wäre Spanien Anerbietungen seitens der spanischen Re
gierung sind an den Vatikan gekommen Der Papst könnte
entweder in Aranjuez oder im Escurial u s w Aufenthalt
nehmen Die italienische Regierung scheint nicht mit einer Ab
fahrt des Papstes zufrieden zu sein Ich höre aus sehr guter
Quelle daß Crispi beabsichtigt sogleich den Vatikan zu besetzen
das Garantiegesetz aufzuheben und jede Regierung die dem
heiligen Vater ein Obdach verschafft für jede Aeußerung des
Papstes verantwortlich zu machen Ob gerade die anderen
Mächte Herrn Crispi dies Alles zugestehen würden ist eine
andere Frage

Eins ist ganz sicher daß die Lage des Vaters der Christen
heit immer mehr sich verschlimmert und daß es höchste
Zeit ist einmal der kirchenfeindlichen Regierung Italiens zu
verstehen zu geben die römische Frage sei nicht eine italie
nische sondern eine internationale Frage

Wir halten es für überflüssig zu dem alten Kohl des
ultramontanen Blattes von der Gefangenschaft und der
Bedrängtheit des Vaters der Christenheit einen Eommentar
zu widmen

Es steht nunmehr fest das die Kaiserin den
Kaiser nicht nach England begleiten wird was
ursprünglich wohl beabsichtigt war Die Kaiserin wird
vielmehr ihren ersten Besuch an einem ausländisch Hofe
in Monza Ende September machen und von dort mit
dem Kaiser nach Griechenland fahren

Zu den diesjährigen großen Kaisermanö
veru in Honnover und Westfalen denen wie nunmehr fest
steht auch die Kaiserin beiwohnen wird erwartet man
die Anwesenheit zahlreicher fürstlicher Gäste Außer dem
Könige von Sachfen werden ein österreichischer Erzherzog
ein bayerischer Prinz und zahlreiche andere deutsche Fürst
lichkeiten Gäste des deutschen Kaisers sein Das Kaiser
paar wird wie die Magdeb Ztg meint wahrscheinlich
nach Beendigung der Manöver einen Abstecher nach Köln
machen von dort eine Rheinreise antreten und sich zum
Geburtstag der Kaiserin Augusta zur persönlichen Beglück
wünschung nach Baden Baden begeben Doch sind entgil
tige Bestimmungen in dieser Hinsicht noch nicht gesaßt und
dürften erst nach der Rückkehr des Kaisers von England
getroffen werden

Nach der Kreuzztg wird Graf Herbert Bis
marck bereits in drei bis vier Tagen in Berlin zurück
erwartet

An Stelle des vor einiger Zeit zum Leiter des hie
sigen Jnvalidenhauses ernannten Generals v Grol
mann ist soeben der Generalmajor von Spitz zum Vor
sitzenden des Verwaltungsrathes der Lebensversicherung
für Heer und Marine ernannt worden

Einer Meldung aus Zanzibar zufolge läßt Wiß
mann ei Fort bei Pangani bauen welches eine ständige
Besatzung erhalten soll

Die Beibehaltung der vierten Wagen
klasse aus der Eisenbahn Die Nordd Allg Ztg
schreibt

Vor einigen Jagen wurde die Staatsbahnverwaltung von
einem rheinischen Blatte heftig angegriffen u A weil sie es
unterlassen habe die vierte Wagenklasse abzuschaffen welche
das Blatt als Menschenunwürdig als eineVerschlechterung
und ein soziales Verbrechen bezeichnete das wir im Westen
der Staatsbohnverwaltung nicht schwer genug anzukreiden ver
mögen Es liegt nahe die Berechtigung eines so abfälligen
Urtheils an der Hand der Thatsachen zu prüfen Da trifft es
sick nun eigenthümlich daß die vierte Klasse zuerst auf der
Köln Mindener der Bonn Kölner und der Münster Hammer
Eisenbahn also auf drei im Westen belegenen Privatbahnen
seiner Zeit eingeführt ist Die Wagen dieser Klasse waren
anfangs offen Von Staatsaufsicht wegen wurde später ver
fügt daß sie mit einer festen Decke und entweder mit Fenstern
oder zum Schutze gegen das Wetter ringsum mit Vorhängen
zu versehen feien Später wurde die vierte Wagenklasse auch
auf den östlichen Staatsbahnen eingerichtet und fand dann da
sie nicht allein ihres billigen Preises sondern insbesondere
auch ihrer für die Mitnahme von Marktgut und Traglasten
besonders zweckmäßigen Einrichtung wegen stark frequentirt
wurde eine immer weitergehende Verbreitug auf allen älteren
Staatsbahnen Durch einen Beschluß vom 28 Januar 1870
empfahl der Bundesrath den Bundesregierungen mit thun
lichster Beschleunigung auf den Staatsbahnen die vierte
Wagenklasse einzurichten und eine gleiche Einrichtung bei den
Privatbahnen zu erstreben Einzelne der letzteren verhielten
sich allerdings nach wie vor gegen die Einrichtung ablehnend
so daß beispielsweise der vormaligen Rheinischen Eisenbahn
im Jahre 1371 die Verpflichtung auferlegt werd en mußte
längstens vom Jahre 1873 ab auf ihren sämmtliche Linien in
jeder Richtung täglich mindestens in einem Per onenzuge
Wagen 4 Klasse einzustellen Daß durch die Einrichtung er
mäßigter Tagesbillets 3 Klasse zu dem doppelten Satz der 4
Klasse der Zweck des letzteren keineswegs erreicht wurde wie
mehrere der widerstrebenden Verwaltungen schon früher vorzu
schützen pflegten ist Nach auf Versuchen und genauer Prüfung
beruhenden Erfahrungen früherer Jahre widerholt von der
Aufsichtsbehörde festgestellt worden Nach Verstaatlichung der
Privatbahnen ist die Staatseisenbahnverwaltung mit weiterer
Durchführung der Einrichtung vorgegangen Zugleich si die
vielfach höheren Fahrpreise der 4 Klasse auf den ver 5 en
Privatbahnen allmählich auf die niederen Sätze der StaatS
bahnen 2 Pfg für den Pers Kilom herabgesetzt bezw ist
diese Herabsetzung in den drei westlichen Bezirken für den 1
April 1SS0 angeordnet worden auch wurden für den regel
mäßigen Arbeiterverkehr von und nach den Arbeitsstätten noch



Zahlreiche weitere Erleichterungen eingeführt Wie die Bevöl
kerung grade unserer westlichen Landestheile über die vierte
Wagenklasse denkt darüber nur noch wenige Zeugnisse Im
Jahre 1885 befürwortete die Handelskammer in Trier die Ein
führung der vierten Wagenklasse auf der Moselbahn wobei sie
sich auf Wünsche aus alkn Kreisen der dortigen Bevölkerung
berief Im folgenden Jahre wurde seitens der Anwohner der
ostfriesischen Küstenbahn der lebhafte Wunsch nach Einrichtung
der vierten Waenklasse auf deren Linie ausgesprochen Beiden
Anträgen ist s Z stattgegeben Als im Jahre 1884 die rechts
rheinische Direktion dem Bezirkseisenbahnrathe zu Köln eine
Vorlage zugehen ließ in welcher u A die Ausschließung der
vierten Wagenklasse aus einzelnen Zügen vorgeschlagen wurde
sprach sich der Bezirkseilenbahnraih und zwar gerade diejenigen
Mitglieder welche die verschiedenen industriellen Interessen
vertreten auf das Entschiedenste gegen eine solche Maßnahme
aus welche mit Rücksicht auf die Interessen der Arbeiterbe
völkerung für äußerst bedenklich erklärt wurde In ähnlichem
Sinne äußerte sich der Bezirkseisenbahnrath zu Köln bei anderen
Gelegenheiten in den Jahren 1886 und 1888

Militärisches Laut Allerhöchster Bestimmung vom
28 Juni d I wird an Stelle des durch Allerhöchste Ordre
vom 7 Februar 1889 bestimmten Husarenregiments König
Wilhelm I 1 Rheinischen Nr 7 das 2 Rheinische Husaren
regiment Nr 9 dem 7 Armeecorps zur Bildung der Kavallerie
division für die diesjährigen Herbstübungen zugetheilt

Zur Kapitulation sind Allerhöchster Bestimmung vom
23 Juni d I zufolge künftig die Burschen rationsberechtigter
Offiziere aller Waffen zuzulassen

Kiel 12 Juli Wie es heißt wird der kommandirende
Admiral Freiherr von der Goltz in etwa acht Tagen
aus der Grille dem Kaiser nach Norwegen entgegen
fahren

Darmstadt 12 Juli Se königliche Hoheit Prinz
Heinrich von Preußen welcher anläßlich des gestri
gen Geburtstages seiner Gemahlin hier eingetroffen war
ist mit der gesammten großherzoglichen Familie nach See
heim übergesiedelt

München 12 Juli Der Kaiser von Oesterreich
hat dem Staatsminister Freiherrn v Crailsheim das
Großkreuz des Leopold Ordens und dem Polizeipräsidenten
Müller das Großkreuz des Franz Josef Ordens verliehen

Von maßgebender Stelle wird die amtliche Weisung
an die bayerischen Grenzzollbeamten gegen die aus der
Schweiz stammenden Reisenden bestätigt Die gleiche
Weisung so wird hinzugefügt sei an die badischen und
an die würtembergischen Zollbehörden ergangen

Der Präsident der Abgeordnetenkammer Freiherr
v Ow hatte in Folge Beförderung sein Mandat nieder
gelegt Bei der Ersatzwahl ist er einstimmig wiedergewählt
worden

Seitens der bayerischen Regierung ist der
Katholikentag generell für eine politische Ver
sammlung erklärt worden Die Pfälzer die immer
etwas Besonderes haben müssen veranstalten bekanntlich

am 28 d Mts ihren eigenen Katholikentag unab
hängig von der Münchener Centralleitung Man ersuchte
daraufhin die pfälzische Bahn um Fahrermäßigung die
Verwaltung aber wies das Gesuch mit der Begründung
zurück Es handle sich hier doch wohl um eine poli
tische Versammlung und um ein kirchenpolitisches Pro
gramm die Bahn gewähre aber den Besuchern politischer
Versammlungen grundsätzlich keinen ermäßigten Fahrpreis
So lautet der Bescheid nach dem hiesigen Fremdenblatt
Das wäre die erste Zurechtweisung welche die Akteure des
Katholikentags offiziell erfahren haben

Die Augsb Abendztg versichert anscheinend offi
ziös in süddeutschen Regierungskreisen sei man über das
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Der wahren echten Begabung wenn sie auch noch
nicht von dem Glänze des Ruhmes umstrahlt ist die helfende
Hand zu reichen ist Pflicht jedes Kunstfreundes daß
aber der junge Mann Talent besitzt davon glaube ich über
zeugt sein zu dürfen sobald Vernant ihn empfiehlt

Darüber zu entscheiden muß ich natürlich Dir über
lassen sagte Carola wieder nach der Zeitung greifend
Willst Du Paolo Sarenno empfangen so soll er mir als

Dein Gast willkommen sein

Professor Vernant erbat und erhielt wirklich die Erlaub
niß den jungen Künstler in dem Hause des reichen Näcenas
vorstellen zu dürfen der ihn nicht nur mit großer Zuvor
kommenheit empfing sondern auch versprach sein Atelier
zu besuchen und diesen Vorsatz bereits am nächsten Tage
ausführte

Sarenno besaß in der That bedeutendes Talent sein
neu gewonnener Gönner erkannte das und beschloß ihm
den Weg zu ebnen Es war nicht gerade Edelmuth was
ihn zu diesem Entschlüsse veranlaßte er setzte aber seinen
Ehrgeiz darein als Kunstkenner zu gelten Der Gedanke
daß man einst sagen würde Wilmovsky hat zuerst die
eminente Begabung dieses Malers entdeckt schmeichelte
feiner Eitelkeit Er wählte ein reizendes stimmungsvolles
Landschaftsbild und kaufte es für seinen Salon an

Sarenno gehörte nun bald zu den gerne gesehenen Gästen
des reichen Mannes und auch Carola schien das frühere
Vorurtheil überwunden zu haben Er war ein guter Ge
sellschafter und verstand es namentlich das Interesse der
Damen zu gewinnen nur Elfe stand ihm fast feindlich
gegenüber obfchon er sich alle erdenkliche Mühe gab ihre
Abneigung zu bekämpfen Er bemerkte daß sie ihn zum
Gegenstande fortgesetzter aber nicht wohlwollender Be
obachtung machte und besonders dann mit ausgesprochenem
Mißtrauen betrachtete wenn er sich in Carolas Nähe be
fand Elfe glaubte nicht an die Aufrichtigkeit ihrer Schwester

Vorgehen der Reichsregieruug gegen die
Schweiz nichts weniger alsentzückt Die Schweiz
werde nicht berührt geschädigt würden jedoch die deutschen
Bodenseehäfen und die süddeutschen Bahnen Der deutsche
Süden sei gern bereit ein patriotisches Opfer zu bringen
wenn solches nothwendig oder doch zweckmäßig sei Daß
letzteres aber der Fall sei davon sei man zur Zeit nvch
nicht überzeugt

Bad Kisfingen 12 Juli Bei der Kaiserin fand
gestern ein größeres Diner statt zu welchem eine Abord
nung des 1 Ulanen Regiments Kaiser Wilhelm II aus
Bamberg welche der Kaiserin ein prachtvolles Blumen
arrangement überreicht hatte befohlen war Es heißt wie
der der Prinzregent werde Anfang nächster Woche die
Kaiserin besuchen

Wie 12 Juli Gestern Nachmittag um 5 Uhr fand
in der Hofburg ein zweites Diner zu Ehren der
Delegationsmitglieder statt Abends 8 Uhr
kehrte der Kaiser nach Jschl zurück Der Großfürst
Peter Nicolajewitsch ist heute Nachmittag hier ein
getroffen und Abends nach Cettinje weitergereist Der
diesseitige Gesandte in Belgrad Dr Hengelmüller
ist heute hier eingetroffen

Nachträglich wird über die Unterredung des
Kaisers mit dem czechisch mährischen Delegirten
Fanderlik anläßlich des gestrigen Delegationsessens
noch Folgendes bekannt Der Kaiser sagte Der Um
fang des Resultates der Wahlen für den böhmischen Land
tag hat mich überrascht es ist ein tsstimonium xauxsrwtis
für die Intelligenz der Landbevölkerung Böhmens daß
sie sich durch leere Phrasen in solche Extreme hineintreiben
ließ Sonderbare Elemente haben die Oberhand gewannen
Man muß dem energisch entgegentreten Auf die Be
merkung Fanderliks daß die Regierung hier nicht ihre
Schuldigkeit gethan und die Altczechen ungenügend unter
stützt habe bemerkte der Kaiser Ja es ist sehr viel über
sehen worden Der Kaiser äußerte bezüglich der nächsten
Wahlen in Mähren er hege die Erwartung daß bei den
dortigen Wahlgängen sich dergleichen nicht ereignen werde

ikaibach 12 Juli Bei der Land tags wähl des
Großgrundbesitzes wurden zehn deutschliberale Can
didaten gewählt Die Slowenen enthielten sich der Wahl

Brunn 12 Juli Zwanzig Wollwaarenfabriken sind
wieder in vollem Betriebe 7000 Textilarbeiter arbeiten
wieder

Bern 12 Juli Der Schah ließ durch die schwei
zerische Gesandtschaft in Paris dem Bundesrath sein
Bedauern darüber aussprechen daß er in Folge des län
geren Aufenthalts in England verhindert sei die Schweiz
zu besuchen

Rom 12 Juli Die Opinione erfährt von durch
aus authentischer anscheinend offiziöser Seite daß Frank
reichs Rüstungen zumal die an der italienischen Grenze
beendet sind und Frankreich eventuell sofort zur Aktion
bereit sei Dieser Tage wurden von Paris aus Instruk
tionen betreffs Eisenbahntransporte für den Kriegs
fall ausgegeben Die Opinione verbürgt die Zuver
lässigkeit ihrer Nachricht und fordert die italienische Re
gierung dringend zur Wachsamkeit auf Die Mittheilung
der Opinione ist wichtig da dies Blatt mit dem aus
wärtigen Amt jetzt enge Fühlung hat

Kopenhagen 12 Juli Das von den Sozialde
mokraten geplante Fest am 14 Juli zur Erinnerung

und beschloß sorgfältig zu wachen zuweilen meinte sie
Wilmovsky warnen zu müssen doch bei ruhiger Ueber
legung erschien ihr ein solcher bisjetzt durch nichts gerecht
fertigter Schritt gehässig und bedenklich Warum den
Frieden des Hauses stören und vielleicht eine noch größere
Entfremdung zwischen den beiden Gatten herbeiführen

Ihr Schwager der vielerfahrene Mann war gewiß selbst
der beste Wächter seiner Ehre Das junge Mädchen be
ruhigte sich bei diesem Gedanke n und schenkte den Besuchen
Sarennos keine weitere Beachtung mehr

Wilmovsky neigte allem Anscheine nach durchaus nicht
zur Eifersucht Die schöne Flau für die er einst sojheftige
Leidenschaft empfunden hatte war ihm nahezu gleich
gültig geworden Er wußte nichts von jener verzehrenden
Sorge die jeden Blick jede Bewegung der Geliebten un
ablässig überwacht und die leiseste Regung ihres Herzens
zu erforschen strebt Erdachte auch nicht daran daß Ca
rola um viele Jahre jünger war als er und vielleicht nach
einem anderen Glücke verlangen könnte als ihr sein Reich
thum zu bieten vermochte Alle diese Erwägungen lagen
ihm vollständig ferne sein Interesse war anderen Dingen
zugewendet Die junge Frau hatte übrigens bis jetzt ihren
Ruf in jeder Hinsicht zu wahren gewußt Fehlte es auch
nicht an neidischen und boshaften Bemerkungen über sie
so wußte ihr doch niemand einen bestimmten Vorwurf zu
machen Sie war zu kaltsinnig und berechnend um etwas
zu thun wodurch sie sich in der öffentlichen Meinung
schaden konnte Sarenno gegenüber bewies sie eine wahr
haft chamäleonart ge Veränderlichkeit bald ließ ein heiß
verschleierter Blick ihn ahnen daß er ihr nicht gleichgültig
war bald schien sie seine Anwesenheit kaum zu bemerken
Oft hatte ihre Stimme einen weichen warmen Klang der
selbst den nichtssagendsten Worten tiefere Bedeutung zu
geben schien und dann konnte sie wieder so kalt spöttisch
und abweisend sprechen und antworten daß der Maler sich
verletzt entfernte bis ein neuer Gluthstrahl aus den dunkel
blauen Augen ihn zurückrief Gerade durch diese Launen
haftigkeit durch diese pikante prickelnde Wandelbarkeit
fesselte ihn das schöne Weib mehr und mehr Carola war
ein reizendes Räthsel vor welchem er immer wieder sinnend
und zweifelnd stand Ein bunter schillernder Schmetter
ling der stets entschwebte wenn er ihn eben zu erHaschen

au die französische Revolution ist von den Mtlitärbehör
den verboten worden

Paris 12 Juli Als Laguerre gestern die Cou
loirs des Palais Bourbon durchschritt um nach dem Aus
gang zu gelangen wurde er durch die boulangistischen
Deputirten und Journalisten lebhaft begrüßt während er
von anderen Deputirten und Journalisten ausgezischt
wurde Laguerre bestieg mit Susini und Le Herissö eine
Wagen Einige Personen riefen Es lebe Laguerre
doch wurden die Rufe durch Pfeifen und die Rufe Ins
Wasser übertönt Zwei Personen welche sich weigerten
der Aufforderung zum Weitergehen zu folgen wurden
verhaftet Man glaubt Le Herissö beabsichtige sich
heute aus der Kammer ausweisen zu lassen und andere
Boulangisten würden in den weiteren Sitzungen ebenso
verfahren um in dieser Weise fernere Obstruktionen zu
machen und eine Abstimmung über die Vorlage der mehr
fachen Kandidaturen zu verhindern

Die Blätter melden die Verhaftung eines angeb
lichen deutfchen Spions Namens Paul Bonninger

Die Boulangisten veranstalten unter Führung De
roulsde s am Sonntag eine große Kundgebung vor
der Straßburgssäule Man befürchtet daß bei dieser Ge
legenheit arge Unruhen entstehen

Fortsetzung der Politik siehe Letzte Nachrichten u Telegramme,

Provwz und Nachbarstaaten
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenanqabe

gestattet,

Magdeburg 12 Juli Der vom Präsidenten der hiesigem
Eisenbahndirektwn Herrn Löffler zu Anfang vorigen Monats
gestellte Antrag auf Versetzung in den Ruhestand zum
1 Oktober ist wie wir vernehmen höheren Orts genehmigt
worden

Stendal 12 Juli Gestern früh entlud sich über hiesiger
Gegend bei heftigem Regen ein Gewitter das trotz der wenige
Blitzschläge schweres Unheil angerichtet hat Im Hause Rathc
nower Straße 25 der Wittwe Schulz gehörig war die Frau
des Eisendrehers Barnewitz am Herde in der Küche beschäftigt
als der Blitz Plötzlich durch den Schornstein einfuhr und die
Frau niederschlug nach wenigen Minuten verschied dteselbe
Die ältere Tochter welche neben ihrer Mutter gestanden hatte
blieb unverletzt

Erxleben 12 Juli Hier ist am Donnerstag 11 Juli der
Wirkliche Geheime Rath Ludolf Friedrich Ferdinand Graf von
Alvensleben langjähriges Mitglied des Herrenhauses in dem
hohen Alter von über 86 Jahren gestorben

Bensberg 11 Juli Der Förster Lindlar ist gestern Abend
in der Nähe unseres Ortes wie man annimmt von Wild
dieben erschossen worden Derselbe erhielt einen Schuß in
den Kopf einen zweiten in die Brust Man fand die Leiche im
Gebüsch versteckt dabei ein todtes Reh

Göttingen 11 Juli Professor Wilh m Meyer ist
von Oktober d I ab bis auf Weiteres von seiner hiesigen
Lehrthätigkeit entbunden um die Handschriften in den preußi
schen Provinzen zu beschreiben und diese Beschreibungen zu
veröffentlichen

Binsen 12 Juli Bei einem henkigen schweren Gewitter
wmde die bekannte Rochuskirche auf dem der Nähe der
Stadt geleaent n Rochusberge von einem Bli ftrahl getroffer
und brannte völlig nieder

Frankfurt 12 Juli Ein Beamter einer hiesigen Bank der
sich lebhaft an Spekulationen betheiligte hatte sich an der Kasse
der Bank vergriffen vor etwa 8 Wachen wurde die Sache ent
deckt worauf der Fehlbetrag in Höhe von 60,000 Mark vom
Chef des Bankhauses gedeckt wurde Dem Beamten wurde der
Rath gegeben von hier zu verschwinden den er auch schleunigst
befolgte

Hamburg 12 Juli Einer der internationalen Bank
diebe welche 1885 der hiesigenReichsbankhauptstelle 200,0M M
stahlen Namens Mackee wurde heute zu acht Jahren Zucht
haus verurtheilt

glaubte ein verlockendes Irrlicht dem er gegen seinen
Willen nachfolgen mußte Die Empfindung welche er für
sie hegte war nicht eigentlich Liebe sondern glich vielmehr
dem eigensinnigen an Wahnsinn streifenden Verlangen
das manchen Wanderer zwingt den sichere Weg zu ver
lassen und sich toddrohenden Abgründen zu nähern oder
steil abfallende Felsenwände zu erklettern um eine an sich
werthlose Blume zu brechen dn kaum gepflückt wieder
achtlos weggeworfen wird Carolas Spiel reizte entzückte
und erbitterte ihn mitunter hätte er die Hände um ihren
schlanken Hals legen und sie erwürgen mögen und dann
wieder sie mit Gewalt in seine Arme reißen und mit ihr
in ein fernes Land flüchten sie dort jedem fremden Auge
verbergen und wie eine schöne Tigerin hinterZSchloß und
Riegel halten Zuweilen überdachte er auch die ganze
Sachlage in durchaus ruhiger und vernünftiger Weise und
sagte sich selbst daß es am klügsten sein würde die ge
fährliche Sirene gänzlich zu meiden gab es ja doch reizende
Frauen und Mädchen genug die lange nicht so spröde und
launenhaftZwaren Er versuchte dann ernstlich die Schlinge
des Netzes zu zerreißen in welchem er sich gefangen hatte
aber seine energischen Anstrengungen waren vergebens er
verstrickte sich mehr und mehr unwiderstehliche magnetische

Anziehungskraft führte ihn stets zu dem Hause zurück das
er zu fliehen beschlossen hatte

Da kam einer jener glänzenden Gesellschaftsabende heran

wie Herr und Frau von Wilmovsky so von Zeit zu Zeit
zu arrangiren liebten In den weiten prunkenden Räumen
wogte es von Gästen Silberhelles Lachen ertönte uud
mischte sich in das fröhliche Schwirren der Konversation
Seidene Gewänder rauschten leise Juwelen blitzten und
kostbare Fächer wurden graziös von kleinen zierlichen
Händen bewegt

Ueber Carolas Schönheit war ein eigenthümlich weicher
Schimmer gebreitet Ihre großen blauen sonst so muth
willig funkelnden Augen blickten träumerisch und sehnsüchtig
während ein unendlich liebliches Lächeln um den kleinen
rothen Mund spielte Ganz gegen ihre Gewohnheit sprach
sie nur wenig aber jedes Wort klang wie Musik Sa
renno war so glücklich gewesen einen Platz an ihrer Seite
zu finden Er erzählte von seiner Heimath dem herrlichen
Genua Den reizenden Kopf leicht auf die weiße Schulter



Handel und Verkehr
Börse z Halle a S

Halle a S den 13 Juli 138S
Preise per 1000 Kilogramm netto

Weizen ruhig 165 186 Mk Roggen fest 147 ISß
M Neuer 157 160 M Gerste Futter 135 145 Mark
Braugerste ohne Handel Hafer fest 157 165 Mark Mais

Mark Raps 260 2S0 M Geringes Angebot
Rübsen Mk Erbsen M Kümmel ezcl Sackper 100 KZ netto 40 42 M Stärke incl Faß von 100 XxZuhält per 100 Mo netto Hallesche Prima Weizen 36,50 bis
37 00 Mark abfallende Sorten billiger

Preise per 100 kz Netto

Linsen M Bohnen M Lupine MKleesaaten ohne Geschäft
Futterartikel Futtermehl gefragt 13,00 15,00 M Roggen

kleie gefragt 9,50 10,00 M Weizenschalen S 00 bis 9,25 Mk
Weizen zrieskleie 9,00 9,25 M Malzkeime helle 10 11 M
dunkle 9,00 10,00 Mk O lkuchen ruhiger 14,00 14 25 Mark
Malz 23,50 29,75 Mark Rüböl 59,00 Mark Petroleum
24 50 Mark SolarN 0,825/30 knapp 17,50 18,00 Mark
Spiritus still a10000 Liter Vrocent Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 56,10 Mark mit 70 M Verbraucht
abgäbe 36 40

Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 11 Juli
1839 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 31,00 bis
Mk Weizenmehl 00 26,00 bis 27,00 Mark Weizenmehl 0
25,00 bis 26,00 Mk, Roggenmehl 0 23,00 bis Mk Roggen
mehl 011 22,00 bis Mark Futtermehl 15,60 bis
Mk Roggenkleie 11,50 bis M Weizenkleie 10,50 Mk Weizen
fchaale f 9,75 M Haidemehl 30 M Preise weichend

Hallescher Zuckerbericht vom 12 Juli 1339 Roh
zucker Während zu Anfang der Woche greifbarer Rohzucker
noch einiges Interesse fand zeigten Käufer später sehr geringe
Beachtung und stockte in den letzten Tagen das Geschäft voll
ständig weshalb heute eine Notiz nicht festzustellen ist Raffi
nirter Zucker Das Geschäft nahm einen ruhigen Verlauf
ohne indessen die Raffinerien zu veranlassen von ihren Forder
ungen abzugehen Heutige Notirungen Rasfinirter
Zucker per 100 Kilo Raffinade f Mk 76,00 77,00 Patent
Würfel Mk 80,00 Gem Raffinade Mk S75 00 76,00 Gem
Melis I Mk 73,50 74,00

Halle 12 Juli In dem Konkursverfahren über
das Vermögen des Kaufmanns Benjamin Barloesius zu Gie
bichenstein fand am 12 d M auf dem hiesigen Kgl Amtsge
richt die Abnahme der Schlußrechnung statt Vorhanden waren
noch 1523,59 Mark wovon indeß noch die Gerichts und Ver
ivaltungskosten zu decken sind Die Restsumme wird an die
Gläubiger der nicht bevorrechtigten Forderungen mit zusammen
3720,01 Mk vertheilt Diejenigen Gläubiger denen ein Pfand
vder Absonderungsrecht zustand waren bereits befriedigt

jZah lungseinstellungen j Die Spiegelfabrik Michael
Offenbacher in Fürth hat den Konkurs angemeldet Die
landwirtschaftliche Maschinen Fabrik und Eisengießerei von
Gebr Tigges in Sünninghausen bei Oelde mit Zweiggeschäft
in Holstein hat der Elberf Ztg zufolge Konkurs angezeigt
Die Verbindlichkeiten sollenZ etwa Mark 250000 betragen die
Aktiva ziemlich gleich hoch sein

sNeue Aktien Gesellschaflen Wie verlautet soll
die Loflund sche Malzextrakt Fabrik in Stuttgart in ein Aktien
Unternehmen umgewandelt werden Nach der Allg Fleischer
Ztg besteht dieselbe Absicht für das Fleisch und Wurstwaaren
Gefchäft von H Auerbach in Gotha
k Anleihe der Stadt Altona Z Der Reichs Anz
veröffentlicht ein Privilegium wegen Ausgabe auf den Inhaber
lautender 3 proz Anleihescheine der Stadt Altona im Betrage
von 7 000000 Mark

Die Dresdener Bank hat wie wir hören die Garan
tie für die Durchsührung der mit dem Ankauf der Prag Duxer
Eisenbahn nothwendig gewordenen Transaktion übernommen

Saalfeld 11 Juli Die Brauereien von Schreiter und
Trautschold werden zu einer Aktiengesellschaft verschmolzen
Das Aktienkapital wird 1 Million Mark betragen

Naumburg 12 Juli Die Naumburger Braun
k ohlen Aktien Gesellschaft zu Naumburg a S ge
währt für das verflossene Geschäftsjahr 1888 89 4 pCt Divi
dende

geneigt hörte sie zu Feurig fließend wie glühende Lava
strömte die Rede von seinen Lippen als er die Marmor
paläste die von Schlössern und Kirchen gekrönten Berg
gipfel mit ihrer Aussicht nach den fernen Schneehäuptern
der Alpen schilderte

Wie gerne würde ich die Wunder kennen lernen flüsterte
Carola

Genügt es für Sie nicht diesen Wunsch zu hegen um
ihn auch erfüllt zu sehen fragte er

Ja und nein erwiderte sie träumerisch allein und
unverstanden möchte ich Italien nicht durchziehen

In feinen dunklen Augen leuchtete es auf seine Lippen
zuckten als wollten sie eine Frage aussprechen

Fata Morgana sagte das schöne Weib mit leisem
spöttischen Lachen und erhob sich um einige Damen zu be
grüßen

In Sarennos Herzen loderte der glimmende Brand zur
hellen Flamme empor So bestrickend und begehrenswerth
wie an diesem Abende war ihm Carola noch nie erschienen
Ruhm Gold seine vielversprechenden Aussichten für die
Zukunft alles hätte er hinwerfen mögen um dafür das
Geständniß ihrer Liebe einzutauschen Mit fieberhafter
Spannung wartete er auf den Augenblick wo es ihm Ver
gönnt sein würde sich ihr wieder zu nähern doch sie
widmete sich allen ihren Gästen in gleich liebenswürdiger
Weise und er mußte sich darauf beschränken sie entweder
von ferne zu beobachten oder sich dem um sie versammelten
Kreise anzuschließen Letzteres erschien ihm fast unmöglich
Er fühlte sich nicht fähig von gleichgültigen Dingen zu
reden jetzt wo alle seine Gedanken sich auf eine einzige
Frage concentrirten deren Beantwortung ihm unbegrenzte
Seligkeit oder den Tod seiner süßesten Hoffnungen bringen
mußte

Das Stimmengewirrs kam ihm plötzlich unerträglich
die von Blumenduft und Parfüm erfüllte Atmosphäre
des Saales drückend heiß vor Er betrat den Winter
garten über welchen farbige Lampen ihr magisches Licht
gössen Aus dem dunklen Grün hoher Palmengruppen
leuchteten Marmorstatuen von exotischen Pflanzen und
üppigen Schlinggewächsen umgebene Fontainen rauschten
leise und verbreiteten eine angenehme erfrischende Kühle
kt halbverborgenen Nischen und Grotten standen mit Laub

Mimche 12 Juli Die Gerüchte von einer beabsichtigte
Umwandlung der 4prozent batrischen Staatsschuld
werden z stöndigen Orts olZ ganz unbegründet bezeichnet

Paris 12 Juli Der Börsenagent B oulle ist mit andert
halb Millionen anvertrauter Gelder durchgebrannt

Pappenheimer V Fl Loose Die nächste Ziehung
findet am 1 August statt Gegen den Coursverlust von ca
1V Mark pro Stück bei der Aasloosung übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von 90 Psg pro Stück

Berit 12 Juli Weizen pr 1000 Kilogr loko 177 ISünach Qua
lität gefordert Per IM 186,50 186,75 bez per per Septembe Oktober
186,50 18 18S 7S bez der Olt Novbr 186 186,50 186,25 bez per
Novbr Dezember 186,25 187 186,75 bez Gekündigt Tonnen Preis

M
Roggen per 1000 Kilogr loko 143 152 nach Qualität gefordert lPer

Juli August 151,50 bez per September Oktober 153,50 153,25 153,7S
bez per Oktober Novbr 155 155,5a 155,25 bez per Nokbr Dezbr 156
bis 156,50 Gekündigt Tonnen Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 1S0 nach Qualität gefordert
Hafer loko p r 1000 Kilogr 143 167 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 153 157 bez pomm uckermärk u meckleub
154 157 bez Mittel und guter schiel wid böhm Ib3 1S6 bez feiner
jchles, preuß und pomm 1SS 163 ab Bah bez russischer 1S1 157 frei
Wagen bez per Juli 150,25 150 150,50 bez, per Juli August 147 bis
145,25 144 bez, per September Oktober 145 145,25 144 bez, per Okt
November und per Novbr Dezember 144 114,25 144 bez Gekündigt
Tonnen Preis M

Mais loco per 1000 Kilogr 115 118 M nach Qualität gefordert per
Juli 114,50 bez per September Oktober 117 bez

Erbsen Kochwaare 160 1S5 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20 M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 21, 0 M per

diesen Monat M Oktober November M, Gek Ctr Preis
M

Wetzenmebl per 1 U Kilogr incl Sack Nr 00 25,25 23,50 bez
Rr 0 22,00 20,50 M

Rog gknmeb l per 100 Kilogr incl Sack Rr 0 22,50 21,50 M Nr
0 1 21,25 19,50 bez per Juli und per Juli August 21,30 bez per
September Oktober 21,50 21,65 bez, per Oktober November bez
per November Dezember 21,75 bez Borflgmühle 23,20 M Gek Sack

Preis MRüböl per 100 Kilo nett loko obm Faß 60 M, mit Faß M
per April Mai 1830 60 M per Juli 60,5 M September Oktbr 59,6
bis 59,7 59,5 bez per Oktober November 59,4 59,8 59,5 bez, Novbr
Dezbr 59,9 59,6 bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo incl Faß loco 23,7 M September Oktober

M
Spiritus unversteuert mit 50 Mark Kousumsteuer belastet loko 55 bis

55,lbez, per Juli und per Juli August 53,5 53,6 bez, per August Septbr
53 8 53,7 53,9 bez Sevlember Oktober 53,9 54 bez Novbr, Dezbr

bez Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 W Kon
sumsteuer belastet loco 35,4 bez per Juli und Juli August 34,4 bez, per
August Septbr 34,6 34,5 34,7 bez Septbr 35 34,9 35,1 bez Sep
tember Oktober 34,3 34,2 34,4 bez, Oilober November 34 bez, N vbr,
Dezember 33,8 34 33,9 bez Eelünd Liter,Preis M

Stettin 12 Juli Wetzen flau loco Ufance 1K8 175 bez alte per
Juli August 177,50 bez per Septbr, Oktvber neue Usance 181,00 bez
Roggen matt loco alte Usance 139 146 bez per Juli August 148,50
bez per Sept Oktbr mue Usance 151,00 bez Pomm Hafer loco 142
bis 151 bez Erbsen Rüböl höher loco per Juli 61,50 bez,
per Sept Oktock 60,00 bez Spiritus behauptet loco ohne Faß 50er
54,80 bez dM 70er 35,00 bez per Juli August 70er 33 80 bez pe
August Septbr 0er 34,10 bez Petroleum loco 11,S5 bez

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Kirchliche Anzeigen
Getkmfte

Zu U L Frauen Des Photograph Timm S Karl
Johann Heinrich geb 19 Februar 1889 Des Landwirth
Herrmann T Marie Alice geb 29 März Des Stellmacher
meisterr Wendt T Hilda Johanna geb 20 April Des
Realgymnasiallehrer Dr Mil Hammerschmidt T Adelheid
Käthe geb 6 Mai Des Lehrer a d Bürgerschule Weber
T Marie Katharina geb 13 Mai Des Architekt und
Photograph v Brauchitsch S Johannes Georg geb 19 Mai

Mrichsvarochie Des Zimmermann Wilfroth S Paul
geb 11 Dezember 1833 Des Hilfsbremser Schaaf T
Henriette Luise geb 7 Januar 1889 Ein unehel S Karl
Willy geb 9 Februar Des Kaufmann Strunz T Marie
Luise Gertrud geb 9 April Des Reg Baumeister Haße
T Agnes Luise Renate geb 2 Mai Ein unehel S
Theodor Fritz Willy geb 13 Mai

werk und Guirlanden geschmückte Bänke und kleine Tischchen

auf welche in silbernen Körben seltene Früchte prangten
Nur gedämpft klang die Musik aus dem Ballsaale herüber

In füße und quälende Gedanken verloren schritt Sarenno
auf und ab da rauschte und knisterte es neben ihm wie
von seidenen Gewändern und eine kleine Hand legte sich
auf seinen Arm

Carola rief er zum erstenmale ihren Namen nennend

Carola Endlich endlich
Still flüsterte sie Ich muß gleich wieder fort

Meine Abwesenheit im Saale darf nicht bemerkt werden
Morgen um zwölf Nhr will ich von den Marmorpalästen
Genuas erzählen hören

Ein Andenken flehte er Ein Band eine Blume
die ich an die Lippen drücken kann die mir von mei
nem Glücke erzählt

Lächelnd und erröthend brach sie einen Zweig von dem
Myrthenbaume neben welchen sie stand reichte ihn Sarenno
dar und huschte wieder in den Saal zurück

Wie von einem Zauberbanne gefesselt verweilte der Maler
noch lange an derselben Stelle dann verbarg er die schim
mernden Blüthen und entfernte sich aber nicht um die
glänzenden Gesellschaftsräume aufzusuchen sondern um das
Haus unbemerkt zu verlassen Er wollte allein sein mit
dem berauschenden Gefühle wilder Seligkeit welches ihm
die ganze Welt in einen leuchtenden Feentempel verwan
delte

Als sein Schritt verhallt war trat aus einer von
Orangenbäumen und Palmen fast ganz verborgenen Nische
eine zarte weiß gekleidete Mädchengestalt Das liebliche
Gesicht war marmorbleich die braunen Augen blickten strenge
fast drohend und um den kleinen Mund lag ein herber
bitterer Zug Plötzlich rang sie mit wehem thränenlosen
Aufschluchzen die Hände Meine Schwester meine
Schwester klang es leise kaum hörbar und doch mit
herzzerreißendem Ausdrucke von ihren zuckenden Lippen
Doch das schwache Kind besaß große Selbstbeherrschung
und wußte sich zu fassen als Elfe wieder m dem fröh
lichen Kreise erschien vermochte sie zu lächeln und an
gleichgültigen Gesprächen theil zu nehmen nur die auffal
lende Blässe ihrer Wange wurde hie und da bemerkt
und veranlaßte Wilmovsky z einer besorgten Frage Er

Moritzparochie Des Kaufmann Schmidt S Paul
geb 31 März 1388 Desselben S Gerhard Arno geb 27
Mai 183S Des Vollziehungsbeamten Hund T Marie
Irma geb 1 Mai Des Schneidermeister Kornatz T Marie
Paula geb 20 Mai Des Silberarbeiter MendeT Marie
Irma geb 14 Juni

Entbindnngs Jnstitut Eine unehel T ÄnnaJohanne
geb 28 Juni 188S Eine unehel T, Emilie Jda geb
3 JuliDomkirche Des Kgl Oberbergamtsseeretär Köhler T
Ottilie Dorothee Lisette geb 13 Mai 1889 Des Bäcker
meister Balz S Karl Otto geb 3 Juni Des verstorbene
Bautechniker Hammer S Walther Willy geb 14 Juni

Neumarkt Des Hilfsbremser Moser S Hugo Karl Otto
geb 26 November 1888 Des Tapezierer Albrecht T
Bertha Elsa geb 18 August Des Böttcher Härtel T
Margarethe Emmy geb 12 Februar 1839 Des Hand
arbeiter Goehl T Anna Louise Martha geb 23 März
Des Strasanstalts Auffeher Gallin S Bernhard Theodor Erich
geb 18 April Des Handarbeiter Haberland S Friedrich
Wilhelm geb 19 April Des städtischen Wächter Neumann
S Karl griedrich Wilhelm geb 7 Mai Des Maurer
Grauert S Otto Waldemar geb 9 Juni Des Schmied
Berschmann S Gustav Otto geb 16 Juni

Glaucha Des Maurer Weilep gen Altenburg S Albert
Eduard Friedrich geb 13 Juli 1333 Des Wurstfabrikant
Busch T Anna Margarethe geb 3 Oktober Des Schuh
macher Halle T Bertha Hedwig geb 12 Mai 1889 Des
Kaufmann Raue S Robert Karl Ernst Bernhard geb 25
Mai Des Lehrer Schönfeld S Martin Karl Hermann
geb 1 Juni Des Handarbeiter Gräbe T Alwine Charlotte
Lucie geb 11 Juni

Standesamt Halle a Meldung vom 11 Juli
Ausgeboten Der Herzogliche Domainenpächter Hans Her

mann Hallström zu Wörlitz und Helene von Moers hier Do
rotheenstraße 16 Der Maler Paul Wilhelm Müller und
Anna Betty Westphal hier Forsterstraße 21 Der Klempner
Christian Hermann Freund zu Trotha und Marie Karoline
Kayser hier Graseweg 13 Der Töpfer Peter Jacob Gustav
Hörnecke zu Giebichenüein und Marie Therese Günther zu
Schönewalde Der Schuhmacher Heinrich Alwin Höfer hier
und Rosine Christiane Friederike Adlung in Hettstedt

Eheschließungen Der Former August Friedrich Maax
und Wilhelmine Paulme Holland Schimmelstraße 6

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Heinicke 1 T Elie
Lina Diemitz Dem Kaufmann Johann Hille 1 S Johann
August Eberhard gr Märkerstraße 22 Dem Hilfsweichen
steller Wilhelm Hamann 1 T Minna Marie Paula Schmied
straße 16 Dem Schlossermeister Ernst Heyden 1 S Ernst
Alfred Wilhelm Dachritzgasse 14 Dem Schlosser Heinrich
Breithaupt 1 S Heinrich August Paul Schmiedstraße 3
Dem Drahtzieher Wilhelm Schönberg 1 T Klara Wucherer
straße 4 Dem Restaurateur Karl Edeling 1 T Olga Hed
wig Elsbeth alte Promenade 12 Dem Privatmann Max
Fischer 1 S Karl Heinrich Gerhard 1 unehel S

Gestorben Des Bahnarbeiters Ernst Kaiser S Paul Max
8 M Magdeburgerstraße 2 Der Bäckermeister Karl Theo
dor Brand 60 I Bahnhofstraße 9 Der Restaurateur Jm
manuel Karl Arndt 64 I Hirtengasse 12 Des Zimmer
manns Albert Wacker S Friedrich Albert Otto 6 T Blumen
straße 13a Der Glasermeister Friedrich Wilhelm Naumaim
68 I gr Alrichstraße 48 Des Kaufmanns Friedrich Scaar
T Luise Friederike Margarethe 5 M Friedrichstraße 2
Des Tischlermeisters Albert Möscher S Kurt Arthur 6 Mon
Königstraße 20b Des Salzsieders Richard Puppe T Anna
Martha 6 T Liliengasse 12 Des Sparkassen Controleurs
Paul Trautmann T Anna Margarethe 7 M Heinrichstraße
11 Der Rentner Eduard Schalk 62 I Heinrichstraße 10

Der Packmeister August Ludwig Hellwig 45 I Thurmstr
2 Des Kutschers Karl Hammer S Wilhelm Albert Karl
5 M alter Markt 23 Des Stellmachers Franz Henze gen
Koch S Gustav Wilhelm Kurt S M Kuhgasse 1 Des
Handarbeiters Adolf Rost T Frieda Emma Selma 11 Böll
bergerweg 30 Des Schneiders Friedrich Bernhard Uhlen
dors S Hermann Ludwig 2 M Georgstraße 6 Des Buch
bindermeisters Paul Strauch S todtgeb Spiegelaasse 3
Die Wittwe Beate Christiane RöderZgeb Langrock 67 I Wil
helmstraße 10a 1 unehel T

empfand wirklich väterliches Wohlwollen für seine junge
Schwägerin

Endlich wurde es still in dem festlich geschmückten Hause
einsam und dunkel in den glänzenden Salons Alles begab sich
zur Ruhe und der Schlummer senkte sich bald auf die müden
brennendeu Augen Nur Elfe lag wach faßte und ver
warf hundert Pläne und fühlte sich unaussprechlich elend
und rathlos Sollte sie Wilmovsky sagen wassie gegen
ihren Willen erlauscht hatte war es nicht sogar ihre
Pflicht das zu thun Aber die Schwester verrathen
die Angeberin machen Vielleicht bereute Carola selbst
schon den unüberle gten Schritt oder es bedürfte doch
nur einer liebevollen Warnung um sie von dem Abgrunde
zneück zu schrecken an welchem sie stand Ja eine
offen leidenschaftslose Aussprache mit der Irregeleitete
war hier nöthig und gleich jetzt sollte sie erfolgen Elje
glitt von ihrem Lager hüllte sich in einen Peignoir uns
trat in Darolas Schlafzimmer Das magische Dämmer
licht einer rosenrothen Ampel erhellte den reizend ausge
stateten Raum in welchem die schöne Frau von Spitzen
wolken umfluthet auf seidenen Kissen ruhte Ihr reiches
schwarzes Haar hatte sich gelöst und umwogte leicht ge
ringelt die plastisch geformten Schultern Ihr Ballou
quet der Strauß herrlicher MarSal Niel Nofen war ver
pflüht sie hatte die duftenden Blätter über die Bettdecke
gestreut Nichts konnte dessen den Cultus verfewbildlichen
den Sie mit ihrer eigenen Schönheit trieb Wie sie jetzt
dalag das reizende Haupt auf den wunderbaren wie aus
Alabaster gemeißelten Arm gestützt glich sie wirklich Titians
schlafender Venus Lange betrachtete Elfe das entzückende
Bild War es wirklich möglich so süß und ruhig zu schlum
mern mit dem Bewußtsein der Schuld im Herzen
Sie drückte leise die Lippen auf die weiße Stirne der
Schwester Carola erwachte

Was willst Du Kleine fragte sie erstannt
Mit Dir sprechen, erwiderte das junge Mädchen ernst
Jetzt Ich dächte dazu wäre morgen Zeit genng

Ich bin todmüde und will schlafen Welcher Gedanke
mich mitten in der Nacht zu wecken

Tortsetzung folgt
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